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Großherzoglich Badisches

zeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz- Kreis.
Nro. 19 . Samstag den 6 . Marz » 819

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ko.

Bekanntmachungen .

Durch den Tod des Schullehrers Melde zu

Eppelheim (Stadkamts Heidelberg) ist der dortige

katholische Schuldienst mit einem Ertrag von unge¬

fähr >50 fl. in Erledigung gekommen . Die Kom-

potenten um solchen , haben sich mit den behängen

Zeugnissen vorschriftsmäsig längstens in 6 Wochen

bei dem Neckarkr. isDireclorium zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatronen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Aus dem
Bezirksamt Achern .

(0 ;u Großweyer an die in Gant erkannte

Witkwe des verstorbenen Müllers Ignatz Bahrle ,

auf Freitag den r6 . Mär ; d . I . Vormittags y Uhr

vor der ThcilungsEommiffion zu Großiveycr im dor¬

tigen WirthShause zum Rossel .
( >) zu Haqen druck an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Bürger und Holzflözer Andreas H u -

ber , auf Dienstag den 2g . Mär ; d . I .» Vormittags

8 Uhr vor dem Theilungs Kommissariat im Wirrhs -

haus zu Hagenbruck. Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(z) zu Berg Haufen an den in Gant er¬

kannten Bernha - d Huber , au - Moniag den « 5 -

Merz d . I . Nachmittags r Uhr auf Großherzogl.

AmtSkanzley zu Durlach .
( >) zu G > ü nw i tlersbach an ten in Gant

erkannten Grünbaumwirth Jakob Friedrich Beller ,

auf Mittwoch den 17 . März d. I . Nachmittags r

Uhr auf G ^ ßh. AmtSkanzley zu Durkach
( >) zu Weingarten an die in Gant er¬

kannte Ludwig La » gischen Eheleute , auf Mon¬

tag den 22 März b . I . Nachmittags 2 Uhr auf

Großh . Amtskanzlei zu Durlach . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

(g) zu Neuburgweier an den in Gant

gerathenen Bürger und Bauersmann Johann

Reichert , auf Dienstag den , 6. Merz d. I . vor

Großh . Amtsrevisorat in Ettlingen .

( 0 zu Völkersbach an den in Gant gera¬

thenen Bürgerund Nagelschmidt Franz Maute -

rer , auf Dienstag den ü . April d. I . bei Großh .

Amtsrevisorat zu Ettlingen . AuS dem
Stadraml Mannheim .

( 1 ) zu Mannheim an die Verlassenf-Hasts-

Masse des im Dezember i 8 »5 . verlebten hiesigen

Bürgers und Handelsmann Johann Georg Peter

Fritsch , auf Saa stag den z . April d. I . Mor¬

gens >v Uhr vor Großh . Stadkamt dahier.

( 1 ) zu Mannheim an den vormahligen Thei -

lungsEommissar Georg Reichert aus Durlach ,

auf Samstag den Z. April d . I . Morgens » 1 Uhr

bei Großh . Stadtamt dahier . Aus dem

Bezirksamt NeckarBischoffSbeim .

( j ) zu N e ckarb isch 0 ffs heim an die nach

der Krimm aus .vandecnden Bürger Heinrich Rö t h e r,

Wendel Schmitt , und Philipp Schütz , binnen

4 Wochen bei dem Großh . Amtsrevisorat zu Neckar -

bischoffsheim .
l ») zn N e cka rb i sch offshe im an den mir

landesherrlicher Erlaubmß nach der Krimm auswan -

dernden Johann Michael Fischer , binnen 4 Wo¬

chen bei dem Großh Amtsrevisorat zu Ncckarbi.

schoffsheim.
i >) zu Neckar bisch offshe im an den mit

landesherrlicher Erlaubniß nach dem Bannat aus -

wandernden Johann Karle , binnen 4 Wochen bei

dem Grgßhrrzogl . Amtsrevisorat zu NeckardischvffK-

heim . Aus dem
Stadl und 1 . Landamt Pforzheim .

(3 ) zu Pforz heim an die Mcsserschmidt

Jaquin
' schen Eheleute , auf Montag den 15.



Merz d . Ir Vormittags auf dem hiesigen Rathhaufe
vor der TheilungsCommission . Aus dem

Zweiten Landamt .Rastadt .
(3 ) zu Waldprechtsweyer ntt den Fabri¬

kant Brenneisen , gegen welchen die Gant er¬
kannt wurde , auf Montag den 15 . Merz d . I . auf
dem Rathhause daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rdeinbischo ffsheim .
( Z ) zu Mempr cchts h 0 fen an das in Gant

erkannte verschuldete Vermögen des Matthes Schoch
des Alten , auf Dienstag den 16 . Merz d . J . aufGroßh .
Amtskanzley zu Rheinbischoffsheim .

(3 ) zu Neufreistett an den verstorbenen
Bürger und Bäcker Friedrich Hanser , auf Dien¬
stag den y . Mer ; d . I . Nachmittags 2 Uhr auf
Großh . Amtskanzley zu Rheinbischoffsheim .

( r ) Karlsruhe . sLiquidativn .) Militär -
Chirurg Jakob Kölle von Mekcsheim , Bad . Amis
Neckargemünd gebürtig , ist den 17 . Dec . v. I . da -
hier mit Tod abgegangcn . Seine Verwandte verlan¬
gen eine Liquidation mit den Gläubigern , daher alle
diejenige , welche etwas an die Derlassenschaft des ge¬
dachten MilitärChirurg Kölle zu fordern haben , hie-
mit aufgerufen werden , a dato binnen 4 Wochen
vor dem Großherzogl . Stadtamtsrevisorat dahier sich
zu melden , die Bcwcißurkunden in Original vorzu¬
legen und zu liquidiren , widrigenfalls die Masse an
die bekannten rechtmasigen Gläubiger und Erben
verabfolgt werden wird . Karlsruhe den 24 . Febr . 1819 -

Großberzaol . Stadtamt .
( 3 ) Pforzheim . sSchuldenliquidation . s Ge¬

gen nachstehende Bürger von Nöttingen ist der Ganl -
prozeß erkannt , uns werden deren Creditcren zur
Angabe und Richtigstellung ihrer Forderungen vor
dem Theilungs - Eommissarial im Wirrhshause zum
Löwen in Nöttingen hiemit aufgefordert , nemlich :
wegen Georg Friedrich Zach mann , auf Dien¬
stag den 30 . Merz , wegen Johannes Siedler ,
auf Freitag den 2 . April , wegen Alt Michael Klejn -
lins Wittwe , auf Donnerstag den > . April , we¬
gen Jakob Leonbard , auf Mittwoch den 31 .
Merz , wegen Johann Martin Schäfer von Darms¬
bach , auf Montag den 29 . Merz d . I . , wer nicht
erscheint , hat den Ausschluß von der Masse zu ge¬
wärtigen . Pforzheim am , 8 . Febr . 18 ' y .

Großherzogl . zweites Landawt .

<1 ) Bruchsal . sBekanntmachung . ) Inder
VerlaffenschastsSache des dahier abgelebten Nvtarius
Jäger werden nun jene Gläubiger , welche bisher ,
und auf die vom 4 . Decbr . v . I . ergangene Auf -
svrdciung dazu nicht sich gemeldet haben , mit ihren
Forderungen von der nachgelassenen Masse hiemit
ausgeschlossen . Bruchsal den 26 . Febr . > 819 .

Großh . Stadt - und rte - Landamt »

Mundtod t - Erklärung ? ».
Ohne Beivilligung deS Pfleger - soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Prrsonen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Stadt , und r . Landamk Offenbur y .
(2) von Niederschopfheim dem Lorenz

Kopf , besten Pfleger der dasige Bürger Franz Mi »
chael Schaub ist . Aus dem

Zweiten Landamt Pforzheim .
( z) von Ellmendingen dem ledigen Ma¬

theus Wust , dessen Pfleger Philipp Jakob Schnei¬
der von da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgelicfcrt werden . AuS dem

Stadlamt Heidelberg .
(3) von H eid elberg der hiesige Bürger - -

sohn Georg Schott , welcher bereits vor » r Jah¬
ren als Schreinersgesell auf die Wanderschaft gicnq ,
und seit sieben Jahren keim Nachricht mehr von sich
gegeben hat . Aus dem

Bezirksamt E l z a ch .
(2) von Ober winden der Johann Wehr¬

te , ein Bäcker und Müller , welcher seit » 5 Jah¬
ren vermißt wird , dessen Vermögen in " ei fl. be¬
steht .

( 2) von Ober winden der Franz Joseph
Wehrl e , welcher keiner Profession kundig ist , und
seit » 2 Jahren vermißt wird , dessen Vermögen in
721 fl . besieht. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) von Wolfhag die Marianne Hart¬

mann , welche vor 28 . Jahren mit einem sürst¬
bischöflich Rchan '

schen Soldaten , angeblich KrispenS »
ihren Hcimüthsort verließ , und seit » » Jahren von
ihrem Aufenthaltsorte keine Nachricht mehr gab , de¬
ren Vermögen in 100 fl . besteht .

( 2 ) Elza ch. sErbvorladung . I Der bei dem
k . k. östr . von Benderischen JnfanterieRegiment ge¬
standene und seit 1795 - vermißte Johann Baptist
W aibel von Elzach wird aufgcfordert , binnen Jah -
resfnst bei dem Unterzeichneten Amte sich zu melden ,
und seine bisherige Abwesenheit , die ihn cfls einen
Deserteur erscheinen laßt , um so gewisser zu enischuldi -
gen , als er sonst für nicht mehr cxisiirend und seine allen -
falsigen Ansprüche an die Verlassenschast seines Stief -



vaterS Christian Tisch von Elzach für erloschen

würden gehalten werden . Elzach den 21 . Febr . > 8 >9 .

Großberzogl . Bezirksamt .

(2) Fr ei bürg . sBcrschollcnheils - Eiklarung )

Da von dem Schicksal , Leben oder Tcd des seit dem

rußischen Feldzug vom Jahr i8 >r . vermißlen Sol¬

daten Anton Kenk von Horben nichts bekannt ge¬

worden ist , so wiid derselbe andurch , vorliegender

höchster Verfügung gemäß , für todt eiklärt , und

dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten über¬

geben . Freiburg den 25 . Febr . 1819 .
Großberzogl . zweites Landamt .

( 2 ) Kandern . sVerschollenhcits - Erklärung . )

Der unterm z September 181 7 - zum Antritt sei¬

nes Vermögens öffentlich vorgeladene Schreiner Jo¬

hann Andreas Freuden berger von Hawmcrstun ,
wird hiemit für verschollen erklärt , und dessen Ver¬

mögen nunmehr seinen nächsten Verwandten zur

nuznießlichen Pflegschaft übergeben , welches hiemit öf¬

fentlich bekannt gemacht wird . Kandern d . 25 . Fbr . >8 >9 .

Großberzogl . Bezirksamt
( 1 ) Karlsruhe . sVcrfchollenheitsEikläriing . )

Da die Ehefrau des Martin Nagel Anna Maria

«ine geb . Paulus , von Spöck , sich auf die Edic -

talCitation vom 27 . Jenner 1818 . binnen Jahres¬
frist zum Empfang ihres Vermögens nicht gemeldet
hat , so wird dieselbe für verschollen erklärt , und daS

Vermögen an ihre bekannten nächsten Verwandten

gegen Eaution zur Nutznießung überlassen ; welches
hiemit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den > 7. Febr . >8 ' 8 .
Großherzogl . Landamk .

(3 ) Ne cka r bi sc b 0 ffs h c i m . sVerschollen -

heitserklärung . I Da der unterm > 7 . Februar l8 >7 -

vorgeladene Christoph Schneider von Wollenberg ,
bis jetzt nicht erschien , so wird derselbe andurch für

verschollen erklärt , und dessen unt .r Pflegschaft ste¬

hendes Vermögen seinen sich gemetdet habenden näch¬

sten Anverwandten gegen die gesetzliche Sicherheits¬

leistung zur nuznießlichen Pstegfchaft überlassen .

Neckarbischoffshcim den 2 . Febr . 1S19 .
Großbirzoglich s Bezirksamt .

( 3 ) Offenburg . ^Verschollenheitserklärung .)
Da der unterm 29 . Januar i8 >8 - öffentlich vorge -
ladene MalhiaS Röderer von Diersburg bis jetzt
keine Nachricht von sich anhcro gegeben har , so wur¬
de derselbe durch Beschluß vom heurigen für verschol¬
len erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Offenburg am 1 . Febr . , 819 .
Großherzogl . Stadl - und,stes Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Karlsruhe . fDorladung .) Der Ser¬

geant Johann Möfsing er vcss hier , ist von dem

Großh . rzogl . ircn LinienJnfanterieRegiment aus hie¬

siger Garnison dissertirt , und wird daher aufgesor -

dert , binnen 6 Wochen sich unfehlbar dahier , oder

bei seinem Regiment zu sistinn , widrigenfalls nach

der Lrndes - Constitution wieder böslich ausgetreten «

Unterthancn gegen ihn verfahren werden soll.

Karlsruhe den 2 » . Febr . i 8 >9 .
Großherzogl . Skadtamt .

(Z ) Mannheim . sVorladung . ) Der von

dem Erofh . Bad . Linien Jnfant . Regt , von Stock¬

horn Nro . > . entwichene Soldat Michael Vieser

von hier , wird hiermit oufgessordert , sich in Zeit drey

Monaihen datier zu stellen , und sich über seine Ent .

weichung zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß

nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als aus¬

getretener Untertha » nach den Landesgefttzcn werde

verfahren werden . Mannheim den 22 . Febr . 181 .9 .

Großhrrz . Stadtamk .

( 1 ) Karlsruhe . sDiebstahl . ) In der Nacht

vom 17. auf den 28 . , wurden in einem hiesigen

Wirthshause nachstehende Effekten entwendet :

ein Paar lange aschgraue gerippte Cassimirhvsenr
ein Paar Unterhosen ;
ein Paar leinene Socken ;
ein Paar weißwollcne Handschuh ;

zwei PergalNastüchec mit blauen Streifen ;

zwei PergalNastüchcr mit rothen Streifen ;

ein weißer Teppich mit schwarzen Streifen , 4 —

5 Ellen lang und 2 — 3 Ellen breit ;

zwei Hemder von fein holländischem Tuch , mit

Chapeaux und MatrlotsAcrmeln ;

zwei Halstücher von Mousselin »
ein schwarzseidenks Halstuch ;
zwei Halskrägen ,
eine schwarzseidene Weste .

Indem man dieses zur allgemeinen Kenntniß

bringt , ersucht man sämmrliche Großh . Behörden,
"

auf diese Effekten zu fahnden und den allenfallsige «

Besitzer derselben hierher liefern zu lassen .
Karlsruhe den 28 - Febr . 1819 .

GroßherzoglrcheS Stadtamt .

Kauf - Anträge .
( i ) Ettlingen . fMühlen - und Aeckerverstti -

gerun ur Marxzell .) Zur wiederholten Versteigerung
der i,a Oktober v . I . nicht angebrachten , dem Lud¬

wig Kiefer zustchenden herrschaftlichen Erblehen -

Mühle zu Marxzell , mit z Mahlgängen und einem

Gerdgang , einer Hansreibe , einer Oehl - und Schleif¬

mühle , und mit der ewigen Schildwirthschaftsgerech -

tigkcit r ersehen , samt den dazu gehörigen 3 Morgen
16 Ruthen Garten , 1 Morgen 2 Viertel Ackeren »

5 Morgen 3 Viertel 3 Ruthen Wiesen ) haben wir



—
Montag Un 5 . 2tpnl b. I . festgesetzt, an welchem
Tage Vormittags um 10 Uhr die Versteigerungs -
Verhandlung , und zwar in der Mühle selbst geosto -
gm werden wirb . Dieses wirb mit dem Bemerken
bekannt gemacht , daß alle auswärtige Liebbabcr sich
mit glaubwürdigen Zeugnissen über ihre Sittlichkeit
und VermögensDeihältnisse bei der Steigerung aus -
zuweisen haben . Ettlingen den 2 . Mer ; >8 >9 -

Großher - ogl . B - rirksamk .
( >) Pforzheim . sWirthshausversteigeriing .s

Unterzeichneter ist 2llterS und der Erbverlheilung
wegen , willens , sein Gasthaus zum Ritter dahier ,
mit allen dazu gehörigen Gebäuden , Montags den
29 . Mer ; Vormittags unter den hier üblichen Be¬
dingungen auf hiesigem Rathhaus öffentlich verstei¬
gern zu lassen . Das geräumige in gutem Stand
sich befindliche zstöckjgte Gasthaus dürste sich durch
seine gut gewählte Lage am unt . rn Theile de » Markt¬
platzes , besonders asih darum empfehlen , weil das¬
selbe von allen vier Seiten zugänglich ist , und über¬
haupt auch alle Baulichkeiten rc . hat , was zu
«inem solchen Betrieb nöthig ist . Alle resp. Liebhaber
werden daher höflichst cingelaten , sich an obenge¬
dachtem Tage Vormittags dahier bei dcc Steigerung
«inzufinden , wo die weitere Conditionen werden er¬
öffnet werden . Pforzheim den r . Mörz iS ' 1-).

Zoh . Gottfried Siegmund Dörr ,
Rathsverwandter und Gastgeber
zum Ritter dahier .

Bekanntmachungen .
( r ) Kehl . sBekanntmachunq .s Da mir , dem

Unterzeichneten , Chef des Sveditionshauses Johann
Kriedrich Müller dahier bekannt geworden , daß

durch Verlaumdung , nicht nur in den diesseitigen
Amtsbezirken , sondern auch auswärts , verbreitet
worden ist , „ als hätte mein obgenanntes hiesiges
Haus feine Zahlungen eingestellt , und ich für meine
Person mich entfernt, " so finde ich für nothig , diese
boshafte Nachrede durch die öffentlichen Blätter als
eine grobe Unwahrheit eines Menschen zu erklären ,
dessen Name mir späterhin wahrscheinlich noch be¬
kannt werden wird , und gegen welchen ich sodann
ein gerichtliches Verfahren einzuleilen wissen werde .

Das Grvßherzogi . Badische Bezirksamt Kork ,
als meine kompetente Behörde , bezeugt hier unien ,
auf mein geziemendes Ansuchen , die Wahrheit dieser
meiner Erklärung . Stadt Kehl , den » 6 . Febr . 1819 .

Karl Burckharbt ,
Chefdes HausesJvhann Friedrich Müller .

Daß das Handlungsbaus Johann Friedrich
Müller in Stadt Kehl seine Zahlungen niemals
einstellt , und eben so wenig dessen Chef sich de » ,
wegen entfernte , wird demselben zu obiger öffentlicher
Bekanntmachung , auf Verlangen , amtlich beurkun¬
det . Kork den 17 . Febr . , 819

Großherzoql . Bezirksamt .
Ret tig .

Dienst - Nachrichten .
Die kathol . Stadtpfarrey zu Heidelberg , ver¬

bunden mit dem landesherrlichen Stadldekanate , ist
dem Dekan und Stadtpfarccr Bei Hofer zu Ne -
ckargemünd , und die kathol . Stadtpfarrey Neckar¬
gemünd dem Psarrverweser Volkert an der St .
Peters - Kirche zu Bruchsal , in Verbindung mit dem
landesherrlichen Dekanate des dortigen Amtsbezirks ,
gnädigst conferirt worden .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 27 . Febr
Fruchtpreis , ß Karlsruhe . Durlach . I Pforzheim . 1 Brodtare . Karlsruhes Durl . s Fleisch .' axe. »Karlsrl -Durl
Das Malier fl . kr . fl . kr . fl . k- - j Ein Weck zu Pf . öth . Pf L. I Das Pfund I ix I hNeuer Kernen — — — — 9 3o

1 kr . hält f, ' O hsen fleisch | io 1 ioAlter Kernen 8 l _? 7 27 Äeuieine» » 1
Walzen < - 80 8 3o — — dito zu 2 kr - 12i Rindfleisch - 1 8 8
Neue» Korn — - • — — 6 56 Wei-brod zu Kuhfleisch - | —
Aize » Korn 5 5o 5 . 5o — — 6 kr . hält 1 1 1 6 Kalbfleisch • S 8 8Gem Fruch'
«Herste » « - 5 \ 5 20 Schwarzbrot -

zu 02 kr hält
RäilpUNgllfl. I
hammeifl R 9 8

Hader - - - h k 2 !» k — 4 Schweinefl . I 1 1 IO
Weischkorn > 8 — 8 — 8 32 dito zu 6 kr . 2 — ! OMsenzunge § ro 0
Eibsend . Sri . - , — — — 1 3o zu 5 kr . hält _ 1 28 Ochsenmnlt | 2if —
Linsin - - -

23 > Ochsen uß | IO »b ■
Bohnen - - — — — — zu 10 kr. hält 3 I 1 K - lb ckopl 8 24

( Viktua lien -
lichter

Preise ) Rindschmalz das Pfund 28 kr . — Schweineschmalz 28
gegossene 2h. kr . — Saife 20 kr . — Unschlirt das Pf — kr

kr . — Buiter
. 6 E »er 8 kr .

2a kr .
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